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Echwebt. auf ineinen. Schweſterwunſch

herab,

Den 'ich that mit meinein liebſten Willet,

Jenen Tag, der mir den Bruder gab!



aWasß ſein Schickſal mochte ſich vereinen

Mit dem Schickſal eines Engels, der
Jhn allein den Lieben zhunte meynen;

Der des Lebens Laſten, leicht und ſchwer,

44

Freudiggern mit meinem Bruder theilte!

Sieh! das war mein Wunſch zu Gott empor!

Und die Fulle der Gewahrung eilte

Meinem liebſten Wunſche noch zuvor!

Heute ſchon! (o Tag der Engel!) heute

Wechſelt, auf der Licbe leiſen Wink,

Mit der liebſten, lieblichſten der Bräute

Er der Treue biederhaften Ring!

a⁊Wenien der gluhen Freude ſchweben,

Liebevoll und bleibend, um Jhn her!

Und es iſt in ſeinem ſchonen Leben

Auch nicht Eine finſtre Lucke mehr!



O ihr hunderttauſend Seligkeiter,

Die die hoho Liehe ſchon beſchwingt,

Jn die hochgeſtimmten Herzensſaiten

Meines licbeu, edlen Bnidert brivut)

Bleibt darinn; und nun und nimmer wehe

Sturm, der Trubſal in ſein Herz hinein.

O wie Baucis und Philemons Ehe

Mag des lieben Bruders Ehe ſeyn!
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